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Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten bei der be-

troffenen Person nach Art. 13 DSGVO 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Stadt Laatzen 
Marktplatz 13 
30880 Laatzen 
Telefon: +49 511 8205-1000 
E-Mail: Rathaus@laatzen.de 
 
Name und Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Frau Josefine Gerbeth 
Datenschutzbeauftragte 
Gutenbergstr. 15 
30880 Laatzen 
Telefon: + 49 511 8205 3005 
E-Mail: Datenschutz@Laatzen.de 
 

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 
Zweck der Verarbeitung: 
Persönliche Beratung zur Inanspruchnahme der Bildung- und Teilhabeleistungen 
 
Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung: 
Wir verarbeiten Ihre Daten nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) EU-Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) i.V.m. § 3 Niedersächsisches Datenschutzgesetz und §11 
SGB XII, sowie §§ 67a - 85a SGB X. 
 
Wir benötigen Ihre personenbezogenen Daten, um unsere Aufgaben erfüllen zu kön-
nen. Sofern Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht einwilli-
gen, kann es dazu kommen, dass die Stadt Laatzen Ihr Anliegen nicht bearbeiten 
kann. Aufgrund der gesetzlich vorgeschriebenen bzw. zugelassenen oder durch Ihre 
Einwilligung erfolgte Datenerhebung ist die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten rechtmäßig. 
 
Art und Umfang der verarbeiteten personenbezogenen Daten 
Für den o.g. Verarbeitungszweck werden folgende personenbezogene Daten verar-
beitet: 

• Stammdaten und Kontaktdaten  

• Uns zur Verfügung gestellte Unterlagen für die BuT- Antragstellung und per-

sönliche Informationen 

• Dokumentation des Beratungsinhalts  

 
Datenübermittlung 
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Ihre personenbezogenen Daten können intern und im Rahmen der Antragstellung an 
das Dezernat II FB Soziales, Bildung- und Teilhabeleistungen, der Region Hannover 
weitergegeben werden. 
 
Darüber hinaus findet keine Weiterleitung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte 
ohne Ihre ausdrückliche Genehmigung statt.  
 
Speicherdauer 
Ihre Daten werden von uns so lange gespeichert, wie sie für die Erfüllung unserer ge-
setzlichen Aufgaben bzw. zur Bearbeitung Ihres Anliegens erforderlich sind. Der 
Speicherzeitraum beginnt mit dem Zeitpunkt der Erhebung der Daten. Eine Löschung 
erfolgt nach 5 Jahren. 
 
 
Rechte der/des Betroffenen 
Sie können gegenüber der Stadt Laatzen folgende Rechte geltend machen: 
 

• Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten (Art. 15 

DSGVO) 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) oder Löschung (Art. 17 DSGVO) 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

• Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 

• Recht auf Datenübertragbarkeit 

 
Beruht die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Ihrer Einwilligung, können 
Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
Darüber hinaus können Sie sich gem. Art. 13 Abs. 2 lit. d an die Niedersächsische 
Landesbeauftragte für den Datenschutz wenden und dort ein Beschwerderecht gel-
tend machen 
 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon: +49 (0511) 120 45 00 
Telefax: +49 (0511) 120 45 99 
E-Mail: Poststelle@lfd.niedersachsen.de 
 
Automatisierte Entscheidungsfindung 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling erfolgt nicht. 
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